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B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

ü b e r  d i e 

S i t z u n g  d e s  W i r t s c h a f t s p a r l a m e n t s 

d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  S t e i e r m a r k 

v o m  2 3 .0 6 .2 0 1 6 
 

 

Ort:   Wirtschaftskammer Steiermark, Europasaal, Körblergasse 111-113, 8010 Graz 

Datum: 23.06.2016 

Beginn: 16:10 Uhr  

Ende:  18:30 Uhr 

 
 

 
T A G E S O R D N U N G : 

 

Begrüßung  
Präsident Ing. Josef Herk 

 
1. Eröffnung  

 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung, 
 Genehmigung des Protokolls vom 19.11.2015 

 
2. Wirtschaftspolitischer Bericht 

 Präsident Ing. Josef Herk 
 

3. Geschäftsbericht inkl. Leistungsbereiche  
Dir. Dr. Karl-Heinz Dernoscheg, MBA 
Dir.-Stv. Ing. Mag. Peter Hochegger  

 
4. Rechnungsabschluss 2015 der Wirtschaftskammer Steiermark 

Gen.-Dir. Dr. Othmar Ederer 
 

5. Fachorganisationsordnung 
Änderung von Bezeichnungen  
 

6. Wahl der fachkundigen Laienrichter für die Landesgerichte Graz und Leoben als 
Arbeits- und Sozialgerichte – Amtsperiode 2017-2021 
 

7. Anträge inkl. Tätigkeitsbericht des wirtschaftspolitischen Beirates 
 
8. Allfälliges 
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Begrüßung  
 
Präsident Ing. Josef Herk begrüßt die Anwesenden. 
 
 
 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 
Tagesordnung, Genehmigung des Protokolls vom 19.11.2015 

 
 
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt 
 
b) Genehmigung der Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
c) Genehmigung des Protokolls 
 Das Protokoll  vom 19. November 2015 wird genehmigt. 
 

 

 
2. Wirtschaftspolitischer Bericht  
 
kein Beschluss 
 
 
 

3. Geschäftsbericht incl. Leistungsbereiche 
 
kein Beschluss 
 
 
 

4. Rechnungsabschluss 2015 der Wirtschaftskammer Steiermark 
 
Gen.-Dir. Dr. Othmar Ederer erläutert den Rechnungsabschluss 2015 der 
Wirtschaftskammer Steiermark.  
 
Die Rechnungsabschlüsse der Fachgruppen wurden bereits im Erweiterten Präsidium 
genehmigt bzw. beschlossen.  
 
Der Finanzbeirat und das Erweiterte Präsidium haben in ihren Sitzungen am 9. Juni 2016 
beschlossen den Rechnungsabschluss der Wirtschaftskammer Steiermark zur  
Beschlussfassung an das Wirtschaftsparlament weiterzuleiten.  
  
Das Wirtschaftsparlament fasst folgenden einstimmigen 
 

B E S C H L U S S : 
 
Der Rechnungsabschluss 2015 der Wirtschaftskammer Steiermark wird beschlossen.  
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5. Fachorganisationsordnung  
 
Änderung von Bezeichnungen  
 
Präsident Herk informiert, dass die Namen von 3 Fachverbänden geändert wurden und es 
erforderlich war, um Einklang der Bezeichnung der Fachgruppen zu erhalten, eine 
entsprechende namentliche Anpassung auf Landeskammerebene im Dringlichkeitswege 
gemäß § 64 Abs. 1 WKG durch das Präsidium vorzunehmen.  
  
Es handelt sich dabei um: 
FG 108:  Fachgruppe der Tischler und Holzgestalter 
FG 504:  Fachgruppe Spedition und Logistik 
FG 508:  Fachgruppe der Garagen-, Tankstellen- und Serviceunternehmungen 
 
 
 

6. Wahl der fachkundigen Laienrichter für die Landesgerichte Graz und Leoben 
als Arbeits- und Sozialgerichte Amtsperiode 01.01.2017 – 31.12.2021 

 
Gemäß den Bestimmungen des Arbeits- und Sozialgerichtsgesetzes sind die fachkundigen 
Laienrichter für eine Amtsdauer von 5 Jahren vom Wirtschaftsparlament der 
Wirtschaftskammer Steiermark zu wählen. Die Gewählten sind nicht zur Führung des Titels 
„Kommerzialrat“ berechtigt.  
 
Die Nominierungen erfolgten durch die Sparten.  
 
Das Wirtschaftsparlament fasst folgenden einstimmigen 
 

B E S C H L U S S : 
 
Die Nominierungen der fachkundigen Laienrichter für die Landesgerichte Graz und Leoben 
als Arbeits- und Sozialgerichte für die Amtsperiode 1.1.2017 – 31.12.2021 lt. aufliegender 
Listen werden beschlossen.  
 

 
 
7. Anträge inkl. Tätigkeitsbericht 
 
An das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Steiermark wurden gemäß  
§ 26 der Geschäftsordnung  
 
 5 gemeinsame Anträge aller Wählergruppen und  
 1 Antrag der Grünen Wirtschaft und  
 2 Dringlichkeitsanträge  
 
eingebracht. 
 
Den beiden Dringlichkeitsanträgen wird einstimmig die Dringlichkeit zuerkannt. 
 
FVO-Stv. Spartenobmann Obmann-Stv. KommR Friedrich Hinterschweiger berichtet über 
die Tätigkeiten in den einzelnen Beiräten des Wirtschaftspolitischen Beirats.  
 
In weiterer Folge werden die eingebrachten Anträge vorgetragen und abgestimmt.  
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Gemeinsame Anträge aller Wählergruppen 

Wirtschaftsbund Steiermark, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband Steiermark, 
Ring freiheitlicher Wirtschaftstreibender, Grüne Wirtschaft Steiermark  

Industriellenvereinigung Steiermark  
 

 
Antrag 

 

 
Thema 

 
Vortragender 

 
Beschluss 

 
1. 
 

 
Verfahrensbeschleunigungen 
im Baurecht 
 

 
RSO  
KommR Johann Lampl 

 
einstimmig 

 
2. 
 

 
Umsetzung des Best-Bieter-
Prinzips 
 

 
Spartenobmann  
LIM-Stv. Hermann 
Talowski 
 

 
einstimmig 
 

 
3. 

 
Österreich braucht 
Investitionen in 
Unternehmen! 
 

 
Obmann-Stv. Mag. 
(FH) Burkhard Neuper 

 
einstimmig 

 
4. 

 
Impuls für die Wirtschaft –  
Einführung eines 
Investitionsfreibetrages 
 

 
SPO FVO Obmann-Stv.  
KommR Friedrich 
Hinterschweiger 

 
einstimmig 

 
5. 

 
Infrastrukturpaket für die 
Steiermark 
 

 
Spartenobmann-Stv. 
KommR Franz Glanz 

 
einstimmig 

 
 
 

Anträge der einzelnen Fraktionen  
 

 
Antrag 

 

 
Thema 

 
Vortragende 

 
Beschluss 

 
1. 

GW 
 
 

 
Wiedereinführung des 
Lehrberufs  
des Fahrradmechanikers / 
der Fahrradmechanikerin 
 

 
Mag. Andrea Klein 
Grüne Wirtschaft 

 
einstimmig bei 3 
Stimmenthaltungen 
beschlossen 
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DRINGLICHKEITSANTRÄGE 
werden als Anträge aller Wählergruppen eingebracht: 

 

 
Antrag 

 

 
Thema 

 
Vortragender 

 
Beschluss 

 
1. 
 

 
Verhinderung einer Änderung 
der Gewährleistungsfristen 
 

 
SPO KommR 
Gerhard Wohlmuth 

 
einstimmig beschlossen 
 

 
2. 
 

 
Gleiches Recht für alle 

 
SPO 
Franz Perhab 
 

 
einstimmig bei 2 
Stimmenthaltungen 
beschlossen 
 

 

 
8. Allfälliges 
 
kein Beschluss 
 
Präsident Herk schließt um 18:30 Uhr die Sitzung.    

 

 

 

 


